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Vor rund einem Jahr zog es ABUS Mitarbeiterin Maitane Salazar von ihrer spanischen Heimatstadt Bilbao nach Wetter an der Ruhr. Seitdem sorgt sie für frischen Wind in der Sponsoring-Abteilung des Helmexperten.
Wetter/Ruhr – April 2024 – Als Maitane Salazar vor 14 Jahren neben ihrem Wirtschaftsstudium bei ABUS Iberica nahe Bilbao zu arbeiten anfing, war für sie immer klar, dass sie auch außerhalb der Landesgrenzen Berufserfahrungen sammeln möchte. Wohin sie ihr Fernweh bringen würde und ob ihr aktueller Arbeitgeber einem internationalen Austausch zustimmen würde, wusste sie damals noch nicht. Doch um sich auf künftige Jobs im Ausland früh genug vorzubereiten, lernte sie neben Studium, Arbeit und einem straffen Sportprogramm weitere Sprachen wie Deutsch und Englisch. Ihre Zielstrebigkeit und Disziplin machten sich bezahlt. Nachdem sie ihr Studium abgeschlossen und bereits einige Jahre bei ABUS Iberica gearbeitet hatte, äußerte sie ihren Wunsch nach Weiterentwicklung gegenüber ihrem Vorgesetzten. Als international tätige Unternehmensgruppe ermöglichte ihr ABUS einen Wechsel zum Hauptsitz nach Deutschland, damit sie noch tiefer in die Unternehmensprozesse eintauchen könne. Während ihrer ersten Monate in Wetter erhielt sie schließlich vonseiten des Unternehmens das Angebot, als Marketing-Managerin längerfristig zu bleiben. Seitdem komplementiert sie das dreiköpfige Team der Sportmarketing-Abteilung und baut Partnerschaften und Kooperationen mit Athleten und Sportteams der Disziplinen „Road“ und „Gravel“ weiter aus. Dafür reiste sie zuletzt nach Kolumbien und begleitete die Tour de Colombia, an der auch das von ABUS gesponserte Profiteam „Movistar Team“ teilnahm. 
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„Wir sind froh, dass wir Maitane diesen Schritt ermöglichen konnten und sie zugleich unserem Unternehmen verbunden bleibt. Als international ausgerichtetes Familienunternehmen ist es uns ein großes Anliegen, die Potenziale unserer Mitarbeiter zu fördern und Wissensaustausch über Ländergrenzen hinweg zu ermöglichen“, zeigt sich Christian Rothe, Mitglied der Geschäftsführung, über den Zuwachs in seinem Team und die Offenheit im Unternehmen erfreut. Als leidenschaftliche Hobbysportlerin fühlt sich Maitane im Bereich Sportmarketing genau richtig aufgehoben: „Hier kann ich mich meiner Passion – dem Sport – auch beruflich widmen und gleichzeitig dank der einzigartigen und innovativen Atmosphäre am Standort in Wetter wachsen.“ Die Leidenschaft für den Sport teilt sie mit ihren beiden Teamkollegen Max Olex, der im Winter vorwiegend auf Langlaufskiern anzutreffen ist, und Marcel Schönfeldt, der sich ebenso wie Maitane regelmäßig auf den Fahrradsattel schwingt oder die Laufschuhe schnürt. Neben dem Sport eint das Team eine gemeinsame Vision: den gesponserten Athleten ein ganzheitliches Gefühl der Sicherheit zu vermitteln. Dazu zählen neben Top-Helmen die Unterstützung bei Rennen und Events sowie der Aufbau einer langfristigen Partnerschaft. „Für uns ist es ein Privileg, mit so vielen großartigen Sportlern und ehemaligen Profis zusammenarbeiten zu dürfen“, hebt Sportmarketing-Managerin Maitane die Vorzüge ihres Jobs hervor. „Die Athleten tragen nicht nur unsere Helme, sondern sind aktiv in die Weiterentwicklung der Produkte involviert, indem sie uns wichtiges Feedback liefern und im Gegenzug dazu optimierte Helme erhalten, die bei Wettkämpfen dann den Unterschied von ein paar Zehntelsekunden machen können.“ 
Expansion in neue Sportarten
Ein Produkt, das bei ABUS im Jahr 2017 den Unterschied gemacht hat, ist der Rennradhelm GameChanger. Nachdem das Unternehmen bereits seit 1994 Fahrradhelme für den Alltagsgebrauch und den Amateursport hergestellt hatte, gelang 23 Jahre später mit der Einführung des Aero-Helms der Durchbruch im Spitzenradsport. 
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Entwickelt wurde der professionelle Kopfschutz gemeinsam mit Sportlern der Profi-Equipe „Movistar Team“, mit welcher ABUS seit bald sieben Jahren eine Partnerschaft unterhält. Durch die Zusammenarbeit mit dem spanischen Top-Team und dessen Ausnahmeathlet Alejandro Valverde gewann auch der Sponsoring-Bereich bei ABUS an Bedeutung, weshalb der Aufbau eines eigenen Teams folgte. 
Was ABUS bereits im Straßenradsport erreicht hat, soll nun auch in den Bereichen Mountainbike, Triathlon und Reiten gelingen: eine etablierte Helmmarke im Profibereich zu werden. Damit dies Wirklichkeit wird, setzt ABUS neben intensiver Forschungsarbeit verstärkt auf Kooperationen mit namhaften Sportlern wie z. B. Christian Textor, vierfachem Deutschen Meister in der MTB-Disziplin Enduro, Daniela Bleymehl als mehrfacher Ironman-Siegerin und Doppelolympiasiegerin Jessica Bredow-Werndl, die federführend bei der Entwicklung der ersten ABUS Reithelme mitwirkte. Auch künftig werden die Sportler im Rahmen des Sponsorships von Maitane und ihren Kollegen begleitet, die weiterhin das Vertrauen in die Marke stärken und ein umfassendes Gefühl der Sicherheit gewährleisten wollen – sei es auf der Straße, im Gelände oder im Reitsport.
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Maitane Salazar (Mitte) mit ihren Kollegen aus dem Produktentwicklungsteam Lukas Tamajka und Marc Von Dunten (linke Seite) und ihnen gegenüber die Sportler des „Movistar Teams“ Enric Mas und Ivan Cortina während des Trainingslagers des „Movistar Teams“ im Oktober 2023 in Navarra, Spanien. Die Sportler liefern wichtige Rückmeldungen zum neu eingeführten aerodynamischen Helm GameChanger 2.0. 
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Maitane Salazar hilft Rennradlegende Alejandro Valverde während des Fahrradfestivals „Sea Otter Europe“ im September 2023 in Giron, Spanien, ein Trikot am ABUS Stand zu signieren. 
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Das Team der Sponsoring-Abteilung im Retro Café der ABUS Exhibition World mit den neu entwickelten Helmen im Vordergrund: v.l.n.r. Max Olex, Maitane Salazar und Marcel Schönfeldt. 


Über ABUS  
Gegründet im Jahr 1924, sorgt ABUS seit nunmehr 100 Jahren für das gute Gefühl der Sicherheit. Die Produkte des deutschen Qualitätsherstellers zeichnen sich durch hohe Zuverlässigkeit und Langlebigkeit bei einfachster Bedienung aus. Um den wachsenden Bedürfnissen privater und gewerblicher Nutzer gerecht zu werden, bietet ABUS in den Bereichen Haussicherheit, Objektsicherheit und Mobile Sicherheit ein umfangreiches Sortiment an innovativen Sicherheitslösungen. Die unabhängige Unternehmensgruppe mit Sitz in Wetter/Ruhr ist weltweit tätig und zu 100 Prozent in Familienbesitz. Aktuell zählt sind rund 4.000 Beschäftigte in 25 Niederlassungen in Europa, den USA, Lateinamerika sowie Asien für ABUS tätig.
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